
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

An die 10. Vollversammlung am 8.11.2023 
der Kammer für Arbeiter und Angestellte Salzburg 
 

 
Maßnahmen gegen Kinder- und Jugendarmut 

 
 
In einem reichen Land wie Österreich sollen Kinder und Jugendliche freie 

Entfaltungsmöglichkeiten und freien Zugang zu Bildung haben. Damit das möglich ist, 
braucht es für Kinder und Jugendliche ein stabiles Umfeld und finanzielle Absicherung. 
Dies ist leider nicht immer der Fall und aktuelle Zahlen zeigen, dass immer mehr Kinder 

und Jugendliche von Armut und Ausgrenzung gefährdet sind, was kurz-, mittel- und 
langfristige Folgen für sie hat. Schon in der Coronapandemie hat sich gezeigt, dass 
das Home-Schooling für viele so wie gedacht nicht möglich war: zu wenig Platz, zu 

wenig Rückzugsmöglichkeiten, zu wenig technische Geräte, fehlender sozialer 
Austausch, steigende psychische Belastung uvm.  
 

Der Salzburger Landtag hat dazu bereits im Frühjahr 2022 eine Enquete zum Thema 
Kinderarmut abgehalten.1 Über ein Jahr später, Anfang September 2023 hat die 
Stimmenmehrheit von ÖVP und FPÖ im Landtag nun beschlossen: 

 
„die Landesregierung wird ersucht verstärkt Initiativen gegen Kinderarmut - unter 

Einbeziehung der Ergebnisse der Enquete des Salzburger Landtages zur Kinderarmut 

vom 30. März 2022 - voranzutreiben."2 

In diesem Beschluss bleibt undefiniert, welche Maßnahmen die Landesregierung 

aufgreifen soll, inwiefern sie und vor allem welche Initiativen sie vorantreiben soll, in 
welchem Zeitraum und mit welcher genauen Zielsetzung. 
 

Aus unserer Sicht braucht es dringend konkrete Maßnahmen, um Kinder- und 
Jugendarmut nachhaltig und langfristig einzudämmen und bestenfalls zu verhindern.  
 

Damit die Interessen und Bedürfnisse jener Kinder und Jugendlichen jedenfalls 
gewahrt werden, etwaige Initiativen und der Beschluss nicht in Vergessenheit geraten, 
sollte die Landesregierung ihre geplanten Maßnahmen, Initiativen, den 

Umsetzungszeitraum und das Ziel zeitnah vorstellen. 
 
 

Die AUGE/UG stellt daher den  

 
1 
https://www.salzburg.gv.at/00201lpi/16Gesetzgebungsperiode/Tagesordnung/Enquete_Kinderarmut_300320
22.pdf & https://www.facebook.com/watch/live/?ref=watch_permalink&v=361088899271141  
2 https://service.salzburg.gv.at/lkorrj/detail?nachrid=68945  
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A N T R A G 

 

Die 10. Vollversammlung der Arbeiterkammer Salzburg fordert die Salzburger 
Landesregierung aufbauend auf dem Beschluss des Landtages vom 13.09.23, 
auf, zeitnah vorzustellen 

 
 

• inwiefern die Ergebnisse der Enquete aus dem Frühjahr 2022 aufgegriffen 
und genutzt werden, 

• was die geplanten Maßnahmen und Initiativen sind und 

• wie der Umsetzungszeitraum aussieht und vor allem, was das konkrete 
Ziel der Salzburger Landesregierung ist, um gegen Kinder- und 

Jugendarmut nachhaltig und langfristig vorzugehen. 
 
 

 
Für die AUGE/UG 
 

 
 
 

 
Klaus Brandhuber  


